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Die Kriegslage.
ver gtstrtge lagfdtlcht.

festem bereu» durch« nicht,, »erd" »- >
» . B. (Amtlich.) « ratz» - Mtpichv« «« . SV. Dezember,

westlicher «Kvsttzmpstch.
Am tz« « eh»ft » e« r,e, .,stld»stUch .rl >« -

ml welche» mir «er einem üverralchevden Aagrtst

LLS ^ SLSL -ALL
nchig.

vestllcher « tttgaschauplatz.
2« « *'> di.

«mmilrrte ans Mkall «asweWStta » » »nbni An, dem weftllchea weichftl«,« mvrd, die

ob CMrtcj and SNernfivIc« nicht in unserem

KÄÄ 'saa 'StiS
unserer Aront.

Om mWIAn Kik| t)M |tft,
ttSno . Berlin, *1 . De, Nu, dem

armtzran mir. daß dt» Breffeaachrichi. daß ^ ÄÜunieu HO,,
Aamstn M Bombneui* » «00» »»Ä * •« «"»*" InMmBHInMa eriunbtn ilt. — 2i> den wacheniaugen Nämpfrtt>n

rDüLLL.'LrTiL SL« LL7:
MWmm » ibntumMnK «"» oanNnfan , di» gnbeuna ebr.

»jpüBJi 'fsiS «srsÄÄ
Slfnim etialiidKf Truppen noch Frankreich tranepartiert» orden.
STjSlM aOrtTktanun«, » . t|. 40000  Mann gefandc.

"tl na Pari « . 30 fiejember. glne affizieße Wate »rNieif . .. «Mimtmiartltr . welch,r

nädiftcn Tagen" M» dt» „Oaniburget « (̂ rt<bl«n* «u, « rttflil
»««iden mithit In ( ditif ©«Rammeln, um Wt jtjwiMrtlji

rrÄ 'ÄÄÄ "̂ !:
wohnen wird.

VNischlao». « « sichte« «m welttrlege.
hi* Immer besser werdenden Luesichirn der Deuischrn

im üifitifiMi füllt da» Stockholmer wAslendladet" nach der »Nord-
hraiUiin Miaemelnen Zeitung" soigend, Interessanten Vetrach«^ «T̂ ÄmpL»'£  »s «= :«JX AÄrÄ
SCftfim « KE » * * * n"  d. » »ünim-n- og« , » '^ .
S ?J 11» iu5Lh « , wBt«imn. n Ilar: V- . « *r»orn>äU»n Dct

nn,tt Deutschland hinein, dem man In Eng-

bäsvbswä 's. tsas
«Uitr HnarilUbcnttflunflgegen die sestorganlslerten̂ *Ere ftlii'

ssrÄ »rfen* äää 'ä

h.n nnbt#r#. ÄU tun bekommen, al» aus Trankreich» Grund und

raf̂ OrCtWriu ®«^ ..e,̂ rbb*Ät “ Ä * Ä

«ajagagAia|| . »ann  tu , fitarrid), Vorrücken der deutschen und österrelchlso
«!»» nt» vttbtnbtrn. » " Enach- bun, »», . In »tn. m

nt» » »ul d»m « »»r». vt » n»u»t»ulv>b» b«t »nq-
KErSjlÄ müb  Sie (ein Me brtllf4 «n Sn,»ln mbattchft#** n
ÄM2 ? sSÄto " iuM « •
,u,un „,n Omltttanb » Mtb nicht«^ n», W <w rt»w lojl».».

'•''u Ä ' MSMnnun , bM b*utj» »n Wrid̂ wib» »rr̂ ch» '
H.bntrim. h? »BSltttah . ob Sranlnt » bl« # rub»n»«bl»l» in

ftintl tJlrtMtlU»' 0 * '°n,«0 b'do«' » >» '>. "Nb "n, ^ nb Mb
fortan bte btutfch» Sl«l» *tt,M* »>» Nonlunknttn auf b»m » « '«
bulbtn mftflen.

«tltMWWita»i«h «rtteft
- a. .. . _ .u .leilikeW■Vt

Scarbotougt) Im Dunkel.
« « na. t- onbon.

borouob 00m 28. D' zemb»' : ? ' s,.̂ 7achmtttog» und bald 8 Uhr
angtorbnet, daß -wtjchtN batb b Ud an < 8 ^ gnltbouri;
mor0tn* Inn.tbalb - r - >' «»» oon b. *“>'* , b„
und Spurnhead von keinem yahrzeug1 n Lichter in den
anb,r« ,» ' ,» ßamptn Außt w»rb»n bui t#jd)cn o6or  ad, „.jläufcru, bl» auf Sc« ftchtbac flno, 1 5 unb  Jcucrtrctf
bltnbcn. Rttmanb darf ohne ® J tr ai2 0i>, » ntuf nichtitftbrcnncn. Jtbttmann, b»r auf offtntt ötran« ">>
fl»b»n bleibt, läuft Wcfaljr, erfchoffen zu » erben.

DU Schlacht bei den AalNand. .2niel«.
« « na. 1! onb o.. , SO. Dezember. Der «eftrto»

tt' apd" d. rtch..i nach etn.mrrt .«ra'nm »» e”JiÄDtll̂Q, öam d->

S3S!« rar » Hlr « ss
sääää »•iu n‘,Ä ™ r
|»,tju|ltU»n, ob «nflltjd)« Schiffe an» (|«nb fe en. M6m|rai
richtete bl» «nwefenhet, zweier enflll,w»r Sicui« « UM bl,„ .

ŝ ^ sS ^ EsjnyrÄK
sts 'Sääm«'>"«j ** "•I.r,::r.r,i.»S
ss ^ tSa 'Ä*

SS " ”

SMsHALSW
s» r- Matei“
.aa *a&ar «ttfeya &gt ;w .

.tlarnwaU" würbe unter der « affertmte leicht befchabq

Der Krieg im Orient.
0 » , Sngqptnn.

«ni , n SO Dez « mitich wirb o»rta»tbart: 80. De.
I » mb5r MlSU Sta b5i «arpotbTn anff.n unf.ee Irupf'en

närhiirit he« 11 unter«afft, an unk nabinen mehrere bähen. Jlorh.
ÄÄrMrt  br «* « ein .,e «. na.iariff ein» » orr Willi«

I bn Nuffen̂ iim Sieben, « »»er »'riilich«in« ber ftclnb in« ,<♦»0.1.
an der linieren

bo» Bomdardementvtamn» «»• r'w  I « .b̂, t.wMe§b,n dl, russischen Vngnssr unt,r schwer,» Verlust,» zu»I'S-""-. r-»̂ un..A«ich uni»fübbfttld)romo.zom mach..!'I
V ' 7 ' Ja». . . » ai # trafen in T

«1 benTlbnlMni‘« erldil au,"̂ bein Wrobeii Nanplquaritee. weicher“ 'hr~Kr?Jlr.".".“«ÄüTlffl!r “ "
w ^ SrSia r.!
EüÄ SffÄMSS * 1
* -* ? t SSTÄÄÄÄ

fumnivii. y... * TV,
Ärt ÄÄ '!ftnrr . , . M.«upl«8 berrf» ! an der |erbi«brn
« .«Je *« Sbe- * « »«•* ?.«PIbei

wrfunmeli Baren. Die,, » omben konnten alfo nur « rtoathäufer
da» « eolRvuM treffen.

Du Schlappe der verbündeten bei Jefitznber«.
^ « atterbam. 31. veWnber. Ueber die Schlap pe ber̂ ver-
hftnhttn, M SVdthub,itbericht,! «In« R»rr«spotW«Nt d«r »wufl
»,M ” ln « arbfrantrel» nunmehr
MfimiMtM tnarlttH einer starken deutschen Vbleilvng jlfljj 5
yMHiihf n gtrflt in der Linie der Verbündeten ein« Dresche,ä ä -»eben tu.
ti«iwinnh#r deutsch« Vorstoß au» dem gänzlich verlogenen Dorr«

^ und nur «
»M« ' 0, '«« « « chafpnoräben. bi. sich « r

befanden, waren von inbifchen Truppen defrtp.
fil^ u u . Deuifchen beoann frühMargen, indem zahireich. m
Aa^ aranMen bawaffnrte Mannfchafen pliihlich- u» den Schüßen.
« ^ M^ !rtP̂ «7n « e«. n ^ r «erinpen- nNernun, war e.
L - x^ u kiele Lawine anzuhalten und fl» walzt, fich über b
JJZ ' iSilBn b̂ enaltfchen- int» htnwe«. Mehrere « mden
mÜÜh® M« 3nb « mit ihren * a|onrt«en und Weffer unb nbflleWl
hie’beiiHihen Saer » « ertnfe erttllen. getan« e, ihnen ge«en « « .
KKSMiMn A "J » äsImmim.  eürttarlunaen heran unb eßt brach die trttifchiie« tun»»
Ä * t » 7 Ä » hottin da. Dorf « oene* JI jmjnj
nun, lubeffen » tebereroberun« zwei »rtitmeniee frnnchfifch' r
Zenilorialtruppen oon ber Seit» »nrüMen. » Ithrenb der »tfrtn
—>  etimben «tlUten bte verbündete» ichrecktich» vertufte Ode
Lch brtNorrefponbent sich auWirückt. bte «kniente wurde mit dem
Blut von Franzosen Engländern und Indiern dreisach
OrJTrtT « urzbach°. rz° ' ife» . r JRannkbaften. bi» ,1» Mit
ffanbgranalen. « eifern unb » ofonetten bblugen.

Jcflnabm« enMcher »ptont. ,
„ 51 Dezember. Der vertchterfiaiter de» »fleiien |

Taahioiite- bei ber beiitfchen Weftarmee meidet: L, find 8 ena-

SSL
Neidet.

Mi*» *»m» Xuiamwenkunss der verbündeten Feersührer.
finmhura 31 Dezember . Lord iiitchener. Söffe», strench

«Nb ein venreäf den firtiifchen« eneraiftab». werben fi» in den

sotonok̂unb mo"Äftoa bo' » rebinfe wurbenH «ewtefen
Der bieUoeNreierb« ,^ e.̂ b« ^ Eai 'tab.

, *Ä .MtTffSSSSÄ
JlrSSÄrrrÄrK
rufnhbe 3amra«ff>m"u, brt ' fchŵ bebrohrtn" fülüichen Man" mit

iinb auf

rÄÄWÄÄti
^vvn ^ " » ^ e n*"oo De,. OMe rufftfch» vaiterie übermiilelie
h„ ? ,mma vezemnet iot«enbe vie,Hnachtewiinfche: Mir wunfchender gefNing vezemow im« ^ , b b„ ,„ng oon «an»ein
öd"*" u"h "“ “ lh trÄe »* » »ibna* l,lrtl. «reub. unb

ESSSS-SäSSSSKSfife
tfüert»bri«abe. _ _ __ _

Bm  Rußland,
mitten ln vetergdutg.

* 0 m, »I. Dezember. Ueber Peter.burg ist der » etagerung,.
zuflanb orrhängi worben. _

MKMMZW

MMMZZM-hnk k<Uiia«en wurde, fuiflfln Semal feine« IHan««» unb tilMi

ÄTert « . ÄÄ SSnÄ V. jÄ
BeinbRomrnanbant»ii biefe» Morpo ging bereit» ein cn»f».red,cnbcr

uonltonllnopel,  SO. Dezember. Die ou«rUlii>

Iinb Durch den velchtuft der 18e«ieru„« werben itemai der Oen

munikaiion gleich. _

Klstai « mittellungan.

L»r England.
London» ZeppeNnangst.

z.9nbon.  30. Dezember. Die Marine- und Mitiiär-

»SSSsäs
S2SSää ‘ää
fi«d>en. sobald si, Schüsse hör,.

zun ... Wrtmn (Hnribnlhi, ein isnk,1 der Volkodei'oen. ■ iu'i
einem Stürm auf beulMK Schußengrahen ,n' '“ ' SSuISlidl'e' Bni-
lallen. Die« mar da» erfte Otefecht. an beni bau itoliciiiKljc>'
miUininfrrpe leitnahm. _ r .

'T\» no Bonbon  itlach her „Times sind wieder mer " fl-
fifdjc Schiffe darrt, einen Anfommenfwß ,,»t Minen berimei, ar-
gangen nämlich der Dampfer „Bimaria-. der
"(item" und zwei ffifchbampier. Se » der weil,muh- ■.. ' ■■■ fn»
so der « oebfeê ochi Schitte infolge der Minen zu Grunbc «r-

""Tl nn Solln  30 . Dezember. Dir offtzmie ..'.Oarabnl
Prnüa " erNäri : Die « etreiun« Mazedoniens unb We
an Bulgarien ist fei, jeher die Aufgabe her huigorifchen i a tt 0-
wcfen, die aa» her au. tchiiefti.che» sarge u," hie >M nirllW ). na
her „ofionaien iflnheit grleiie, ift. wofür wir »,ngft iii-asa- r.
Opfer gebrach, babra Mazebonien. bas im lOrunbe tmlgari fl
Band tf» und bieit-i. tra« aller gegenteiligen « ehaupiNiigcn. 0- h
den Bulgaren bcianbers am iierzen Ls iii irhi naiuri .ch dal, .
Beziehungen Bulgariens >.,i den anderen st  aalen inrrfler Ums
burdi blc flrage beftimmt werben, ob biefe untere natinnolu S
flible, bte hsutznioge flärter als !e find, burchfreuzen aber zu i
Itünen wünich,». . .

3ÜBna. Bonbon.  30 Dezember. „Dailh Teleara,-', wir>
au« Waihmglan gemcldei Der Beichsianzier 0. Lelbmami >
weg ueriuchie. bie Aneriennmig Argeniimen« zu eriangcu. bufz
Dcülichlanb berechtig, lei. Belgien »i» Baiallenftuat zu anuetii r. m
Der Berliich ist oallftäubig mißgiiicki. Bei der U'«leu Moufcreu1b
Mp,°ME de» iuleinii.heu Amer.ta u, « afhingian. weicher der
Slaalsfetreiur Braau beiwoinue. wurde eine «*»e >- fie'a -Oan
angenommen, einer lolchen die 'ilneifenming zu Miweigerio -
TlolU bes W. IDie  tkrzäiilung des „Telegen,,b aber t *c sc-
fchra Bemühungen beruh! nalurlich auf einer Sriinbung.

Leipzig.  Der ISfährige Mur« Schuifeuhouer aus Ober,
wlefeiilhal im fächfifcheu Erzgebirge, der als » riegefretwiliigeeMit
ins iieib zog. erwarb lich das Ciierue tireuz.



-'-00 :,il ' V v |i i n t) u i| r ii , .ii' ri 'juiUKL. ..'.’iutu .n.iL ÜlDcilf .i'
molöot aus Bonbon : Man ficht cs hier nicht als tvaitrfcheintich an.
daß das Lomdardemrni ,-on Euxhaven grästeren Schaden « nge-
richtet hat . der im Berhästn !» steht zu dem aufaewendeten Ritsta
und den Koften . Man aetnerki mit u' roiibr , dich Luftschiffe imjc
eignet find , größeren schaden durch Lainben oü . fe anzurichten
Man steht Expeditionen oo „ Luflichiifen pur '.li geeignet an rur
Auftlärun «. — „Beriingsle lidende " meidel aus ' Londait : Der
englische Zug gegen Cuxhaven ist überall blegenfiind trinwpstieren-
der r>annnemare . die den Angriff als die „ rosste Fliegergrosttni in
dem grasten Feidziige feiern . Nur starte Redet hätten das Ci '.i
treten nach grätzerer Erfolge verhindert . Cs fei erwiesen . dast
Zeppeiinfuftfchifie nur von geringem Rüsten , ohne nntitärtfche « »
deinnng und nicht imstande feien , Lnflfchlffi,»grifft ' zu verhindern.
iRati ; des W . T .-L : Die Kerabfeu «ng der Leiftnngsfuhigkeit
der Lüfitchiffe toll trobl jur Berntstgung rer e,tätlichen " terven
dienen .!

Französische rüge«.
C h r i ft i a n i a , 31 . Dezember . In Paris find Oierüchie u»r-

ürerter , daß engtifche Wafferftnazenge Bomben über .,'iambnrg ge
warfen hätten . Rach znveriäffigen Informationen filld diese (8c
rilchte unbegrilndet.

Tages-Rundschau.
Venin . üm KriegsdcrichlerstMk der ..New Hort Times"

ucrliraii )te drei Tage der zweiten Dkiembermoche beim >)eere des
'Generalobersten v. H e e r i n g en . Er schildert den früheren
Ltriegöminisler als einen der großen alten Männer des deutfcheu
feerer . „Wie alle nndereu deutschen Generale . mit denen ich ge¬
sprochen hatte — erzählt der Berichterstatter — zögerte er auch
uicht euren Augenblick , seinen englischen und französischen Gegnern
gerecht zu werden . Die englischen Soldaten der ersten Schlacht-
tiiue . sagte der Generaloberst , sind erprobte und widerstandsfähige
.strieg. r . besonders in der Defensive . Wenn sie nicht das waren
— fiir ein Verdienst wäre e>5 dann , sie zu schlagen ? '«.'lud)
die Frarizoseu schlagen sich grit." Generaloberst u. >')eeringen
versichert . dast der Gesundheitszustand der deutschen Truppen besier
,s: als in Friedenszeit : in seinem ."leere ist seit zwei Monaten in.
folge einer Krankheit nur ein Mann gestorben.

Rorn . Der König Hut dem Ministerpräsidenten Lalandra die
h.'äi 'te Ordensauszeichirung . den Anun ; iatenorden . verliehen.

Amerika wahrt seine Handelsrechte.
Die Negierung der Bereinigten Staaten hat . wie das Neunrsche

Bureau aus Washirrgton meldet , an die britische Regierung eine
ausführliche Nute gerichtet , worin sie aus eine baldige Wendung
?.unr Bessern in dem Auftreten der britischen Zlvtte gegenüber dem
amerilanisihen nandel drangt und England benachriä -tigt . dast in
Änu rll r di? Erschwer .nrg dt-r ordentlichen Geschäfte diesen Aerger
htrrwrgcrusen habe . Die Negierung , so erklär ! die Note , fühlt sich
geirütig !, bestimmte ErUarrmgen mit Bezug aus die fernere 5ml-
ln »» '. England ; .zu erbitten , damit sie ihre Maßnahmen zum Schuß
itcr Recht ? der amerikanischen Bürger treffen könne . Die Note
si-hl' i > 'lue re Fälle an , in denen Ladungen augehalten und in Be-
schlag genommen worden find , und erklärt , wenn auch das Ersuchen
der Bereinigten Staaten freundschasliich gemeint sei. die Negierung
iv denrioih u .r wünschenswert erachte , ihre Anfiätt in dieser Frage
>jfÜM an - zl,sprechen . - 9!n*'» Washington meldet das Reuterfche
Bureau , dun der niederländische Gejundte in der Ängelegenheit ans
dein Slantssetreturiat Vorgesprächen t.nd um eine Abschrift der Note
au vngtund gebeten halte . loobei er erklärte , daß ä'iolland sni) Eng

>" "0 gegenüber iü 0^rselben BZetse gruastetl habe . Die chul'.lmg
der Bereinigten Staaten , so fügte der Gesandte hinzu , verleihe
der Kundgebung der niederländischen Negierung ein grätzeres Ge¬
wicht.

Lokalberichteu. Nasjauische Nachrichten.
Biebrich, de» 31. Dezember 1914.

, * Dos 0 .1 h r , bas v r SBit ft r acht,  es Imt nicht ich«!'
dm mvtte». ohne dast der Lob nochmals Mit ranhrr Hmii, einen
hernttsrist . der uns Biebrirhern der denen einer gewefen ist. Wenn
attä , jeder Tod fchmerzlich ist. hier mar das bibiifche Alter erreicht
und das rieben ma : toflllch stemefm . dentr es mar Mühe »ich Ar
heit . Das ist w , w r» mit den Schmerz au «lohnt , denn es war e r-
f ü t l t . Wie vlei « find es aber , die zwar de» fchvnfltn Todes
starben , deren Lebe , icdoch noch nicht erfüllt war . die sich nach in,
arieden beiaiio , hätten , nicht nur zum. Besten für fich fetbst und
ihrer Angehörigen , nein , mancher war unter thnrn . von dem die

iuienifmMt noch vieles er, « nie » durste und der da<t> jestr sthon
fchltnumen unter grünem Rasen . {ein t 'irc.b fchnä' t aefchmtfckt von
feiner Kameraden Hand . Trauer ist in io manche Familie emge
teftn und fchrorr iragen auch die Angehörigen derer , über dfe fte
e,l Aivchen nab Monaten noch keme Nachricht haben , die irgendwo

fntd, r. >e I i e i ch I gefangen , otefteichr  ueewnndei , v i e i I e i a , I
gor schon wr . Deffe » »niffen sich olle hewustt fein, dost ff« diesmal
dos itfft der Jahreswende nicht begkhm wie in den Töven des Frie¬
dens . wo » ich! der Tod vor der Türe stand . Dem , die. die Veld
e. fahe « hohen , schmerzen Aas tauch ' unangebracht », Fceube . Diese
fall es diesmvl nicht lein , „ ist der wie de» Jahres Sch. ideflmide
eiwarte », fvnderr , Berit nue ». fiurtes Lertrauen . dos Itust riniger
Zweifler und Aengfiticher im d. uifchen AoUe all die Klegszeit hin¬
durch ft, fest lcftriiiioct war . Soun , tonn man diesmal einen , Cim
zelnen (Sivst wünichen . den » hie Olrfmnih .it ift 's , der . » i -Miirt auch
tutfor OfüMt ift, iroi ; dee chchittfolefchivge, die einzelne treffen . An
diese» Sahn » Aiende . na einer für alle steht, wo alle fich tut eines
ti .ifcfttii , fiir die Sicrrlutitrit unferes Vateriaudrs . te.m, unfer
A-t>mfch nne det fein , dast das junge Jahr , du» MIN toumt , ihm
d e tkrfuige bringen niage , die der ibttihe . Arhen itad Cntbriiruiigen
wert find , dte unfeie Läl . r , Aiänner , Bruder und Söhn » brausten
für uns wtllig trugen , und da » Blnl , das fte für uns hmarbra . uns
truchidar « «. den laffe ja «ewaUjzm Talen des Friedtns und
vsftffchcn -reibfthewustifetnr . Dann wird auch der Ctnzeine r. ich
gesegnet fein und in diesem Sinne rufen mir allen unteren Frenn-
den ui:

chIüst a u f im neuen Jahr!

Da « Eisern « Kreuz  erhielten:
Leutnant und Bniterieftchrer in der Eosast -ilbt . des Jeldnrt .-

Rcgis Re . 25  Ernst D >, sterlzoff,  Direktor der Fa . Dgüerho f
n. Widmann A.-ist.

Aiieodnden.  Pfarrer llleidi  uon der ltleslnen Riiiallvche
der als iseidgeifiltcher tut Westen fleht

Dtta netbiichenert Vurgermetsttr utch Landiagsabgeordneten
r! » ft ti ft B o i f f werden in vielen polstifchen Zeitung ei, Rochrnie
gtwidn .ei, die alle Irtne kiferne Ardeiwkrafi und jefne rege lätig-
i n lähmend heroothrben . So fchreibf die ..« öl». Zig ." u. aa Der
Ziandiobsahgeordnete wolff 'Biebrich , rtne » der älteflcn und he>
iannteften Mitglieder der tiationaMberolcn Frnltion de» Haufec
der Abgtetdnet,n . ist tun 26 . da . in Biebrich a . Rh . nach kurzem,
fthimtm Leiden gestorben , nachdem er ttoch am 6. Otto ! er it, voller
IKiifrigtclt und Steiftest ! stche feinen ist. st' eburwrog gefeiert holte.
August Weift tour »in Lut », des HolfchreMern,elfter , chotlfried
Vvoffr. eines Itrafest «n, wegen feiner sterzrnegiite ti» ganzen Lande
beliebte» Wien Rnfinuere . strühzeitig INI, !« . Wolfs in die potitlfac
iirct a . Cr hatte neben dem Handwerk fotne« Raters bi.- « ans.
i. atiafchaft trittiu und tu Auslandsftellungen in Belgien und Pari»

r. n» .stenmmite mtO teanv Bim ttmenett . Seme cheitteittbr , II,
der er fchon in lehr jungen Jahren als Äemeinderat , dann ald neld-
gerichisfäiöffe , fiellverireieiider ivürgermeifler , Letdß «cich«,m,rstgen'
der und Biirgerinefier gemähst wurde , veidontl feinem attk »m >igei,
und Zietbewnnr,, ! Handeln mihirotdeiiNi .ii ojti . In der Potnii
des Landes war er .zanächft Mtlglied der isor .fchriti,p »riei nuo
stund >» enger Flihlmig mit Eugen Richter . Schitlste -DPsjzfch und
sst -enst . Spvier fchfvst rr fich der nationattiberalen Richtung i.n.
in der er vov ttHSOIns h'. ute feinen wuhttreis Wiesdntzen -Land
nerient . Hier »rar er durch feine imvsrwiistiiche « rheststrafl . durch
fein Bestreben , fetbst sttnbitst t» dte Berdattnff ' e zu gewinnen , mit
Anszeichnnng hervn , Seine Partei , feine enger » HBmär und
inner Avieriano buben um SIngufi Tgoifi . der nun nach einem
reichen Leien dnhingefchieden ist. einen ihrer Besten verloren.

* Fünfzig Jahre  find morgen oerftoffen . dqfl Herr
Iofef Elanth  die Ageniue der Köln -Düfleldorser Dampffchift,
fahrls -ölefeUfchaft innehut . Lei diefrr Aetegenheft teilen » fr mit,
dost er am I . April 02 Iahrr in den Diensten der (öesetlfchaft

- Dfe I a h r » s f ch t n st g o 11 » , d >e n ft e in der Haupt , und
in der Lrauietgedächinistirritr btgtnnen heute abend um ti llt>r.

* Da der E i f e n b a h n f a I) r p l a n am l . Januar kleine
tiienderüngen brinai , ocrötsemtichen wie in der heustgen Stummer
rtnen für unsere Stadt betreffenden Au »zug.

* W e i !, n u ch t » g r it st e erhalten wir noch von Landwehr-
mann 2Uois Menz.

V e st o h I e n wurde aus einer Lchtvfforei in d»r Sahnftroste
rin Echroudstock,  der . während Beseite und Lchr » ng nicht in
der Wertstoll waren , oott der Feilbank erst nbgeschraubt werden
ntußte.

' Der Ersastadlettmig des steldarttUeriereofinent » 27, Oranten,
der eine große Auv ’.iji uon Biebrichrrn t'.ngel >on , ging folgender
Tagesbefehl .zu: .. . . den 17. 12. 14. Wahrt Ni) der Oiefeehte vom
Ist. bis 15. ds . Mts . hol dfe ZN der . . Divifton gehörige Erfag-
avieiimip des Feldartiiteriercgtmenis Rr 27 unter Führung des
iiauplmai 'ns Drew » in wirlungi ouller Weife in den Kampf »tngk.
grtften und wesentlich zur Snilafinng de» iiiitzn Flügel « der . . Er.
luftdivifion deigciragen . Auch hat dte Adlelltnig den Feind ge-
zwungen , einen Teil feines Feuer » auf fte zu teilten . Die » Mer-
ftitgung wurde nicht nur t ut A, ' fordern bereflwilligft gewährt , fon-
bern auch federzrtr . wenn ine btefethfloge es erfordert », fethfttdiig
gegeben . Auch bte Tätigtest inifeeee eutgeft >,,eii Bastertcn der
. . Dwfften zur CnUaftuug des linken Flügels der x-Dioiflon werde
dankbar empfunden . x-Erfahdtotflon ." — Hierzu teilt der Führer
der tkrfastablestunp folaende » „ist , ..In dielen Kämpfen tief »n
unserem grosten Bedauern Uule . offizier Scheidnes . Bitter des
Cifenren Kreuze : , und !la :: Ui '.itit  wurde giziver verwundet.
Oberieutnani Eieintop , wurde leicht verwundet , behielt das Koni'
mandv «her bei. Das Ablellunps -Olefchöftszimtner befindet fich
in einem Forfthnue , d.,s vor einigen Tagen mit last feanzvfifchen
kT.Zentimeler -Vranaletr belegt wurde , aber e» wurde oordeige-
fchoffen. bis auf einen Zünder , der in unfer Zitnmer fiel, « rüste
Drews ."

' I n Intereffe unferer Leser weifen wir auf die im ilnzciaen-
teile emhalten » Pekunniinachung de, « öniglfchrn Hnupfzrllamre«
in 'Wie «baden geen hin und bemerktn aus Ersuchen zur alcheren
Crläuteruna noch suigendest Rach dem neutn « ieinpetsteueraefest
sind sntnstichr märend brr Dauer eine » Jahres in « eftung gewefenrtr
Mi « , und Pochwenräge über die in der Bekannimgchung ange.
gebeuen Cstaeajw 'idr tauch bi« nur atündllch aogeschiasfenen ) sowie
die Aster -, Pacht - uerd Mfeloeriräa « steuerpflichtig . Dabei ist e»
ohne B .'detiimig . ob der Ae . tcag das gattze Jahr hindurch , »der
nur eilte kurze Zeitlang in Kraft gewesen ist. Befreit find nur
solche Benrüge . bei denen der für die ganze Dauer des Bertrages
Zit entii 'biende Zins znfamme » löst Marl nicht überfteigr . Rem
Zinfe find alle in Cleld bestehenden Slebenieiftungen nn den Aeemie-
irr für Schornstemreintgnng . Mtilladfuhr . Beieuchtnng . Warm-
n affet terfvrgung . dfenteathttzun, . FaHtstuHU ennstung ufw . zur Be-
rechnung feiner fteuerpfiichtigen Hölze zuzurtchnen . Auf die Ber-
p ' iichluniZ der 2,»emieler zur 'Aufstellung und Aerfteueruag der

Inventur -nusverkaufl
Beginn:Samsiag,düZ. Januar 1915. ^

Unter den gegenwärtigen Verhältnis sen ist
eine vollständige Häumung meines grossen
Laeferbestandes DA .ME1SJ - KONFEK TION  —
JMODE 'W JLJFiE lsf mehr denn je erforderlich !

Bedingt durch den Krieg , werde ich daher an
Billigkeit alles Bisherige "weit übertrelfen!

S . GLTI
WIESBADEN , Langgasse 1/3
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lUltieiuii .tililji »« ,- llulme etiiiUa«. ob |W KM»|l ®« ;,luu“«. ,V"" 1
einem anderen cet ynbeit und fie mobilen oder unmöbliert ]
weitervermieten . >it sind nur solche Mietverträge dtt-ch Sie
0‘nitroim - ober Jltvermteter ßremDe jur Beherbergung . at,o
nur vortlbiegetzenriehmett . B ur Sie Vermietung mm iöoi ; -
„tntgs - und titeldjiuuten ist zu beachten, bist die Halste der
Sicuerabgabe | iir J'.tlmtme nicht erhaben wird. dte süt g .-wetb-
;irr!.. «rer beriiflidj 'erto beftimmt sind. Sind gleichzitttg »och
llte andere Zwetteftz. <-.>» Pohttttug , diäume vermiete !, so lst
a-tzttge. ett. ivieviej irrtu 'Jtlicl’ tiife oie Ueberutjfuno der
'I„ t .ue für o-. m. t und benifl 'die Zwecke entfällt brroljt
r-,. ., '. icnnuu 'l öejetiinire bi» jniii gl . Januar nicht, la tunn
ic ill.'n! beriuftMitterbttt, tut» die Steuer wird im voliett tsie-

traue erhoben . Lsich Oer « ersleuenm « der « utommen »»d
tli.'ü'it verte wird dl htttgiwieset, . daß bei SNujitmerici ihr
'nniit nijunucp .'eio leuenfallo jur ine Bersleueruttg „msigevend
tji lllld hast bei UE»mtoiuatcn ansilgede » ist. wir viel « irren,
bihailer sie l)coen.

tz-Bua . La sn Wtshttachl»>agcit beobacht« luerden tonnte,
an di.- -i- ri’utni gerichtete Mahttttttg , den '.'i erbt  a ll lh

- e s lh re . nl e ll . liiltll die gebührende Be-
achtm 'HÄundcn ' ^ jovcn ' d'ir dirher ge-.rossenen M .rtztegeln
zur .ruinannuii 2m  unlerer Oicucibouorrak *. mW wir horon,
eine 'it e r Td) ii r f t erialiren , lnsbe |ul,bere svwvhi Htnstiatttch
b. s a.ll' amo von 'Wen.  berto . 1, <t r t o ( f e I in e 1) 1 fit Bill ! -
mären , alt auch hisich der störieren « ttsmahittttg de, Mehle,.
Ull. edinilt elsatdenerschelnt aber außerdem . aast jedermann
j^l i -e llrengiie ötznlelt mit Prot zur Bewohnhe -tl macht und
II, | ,,| : »r .,i) seinen 'iuue , an Wettzbtal und Shuijeti eillsthranrt
u er . it.j dvtanl thtet.

• Lee Jiommrfcnbe « etternl v. Plaetz verössentiicht sei.
geude Bekattttlatach Ith verordne für den Bereich der b. Br-
meekotp, ! Unter Ht » auf die dringend notwendige - chonung
unserer Vorräte aalzeumehl während der Krlegszest wird da,
gewerb Itästtge Attitt , der vielfach üblichen besonderen Neu-
jahr , und Pkönlgstag - bäckereten  sWeckett.
Krattze . Brezel,t . Pivchen u . dgi .) van , Tage dieser Bi -santtt-
„lachut .g ab bi , eiestiich Drellättigslag verboten.  Lein-
leiden iierbot nutet da, Slmjpieleti derartiger 'Bäimeien nt
Wirtschaften und teiltet, . Zuwiderhandiungen werden aut.
grund de, st 9 desszze, vom 4. Juni tK51 mit Besängt, !, be-
flrajt . 'Jtiemt inan Berge von Weihnacht,lvnselt und .Ut.chett
geseben hat . die treier Warttungett gebadet , worden sind, dann
wird man Itasfen , Bach mehr solche Verbale erlassen werden.

WBttü . Der chranzetger " verössentiicht eine Anordttttttg
de, b . 'ts... tlsaiastcjier , Ottr . da . Verbat de, vor reit i
gen Etit ! n ct>t eil an Saunt.

» j . im Bezsrso 18. Slrmeetoepo gesatnmelten Weihnächte
galten , ;Vu in eigroben Anzahl oon Wagensadnngen unter
Begieilliag oon Mittlern der Ubiiahme | tellett unteren Truppe»
im ffclor sa rechtzeinaesuhrt . dost zu dem Wethnm
Farmt t an im Besitzr Ihr deitinnnten Sendungen tu
hier t , ne Bksck eit! der Ue. erbriitgung gegeben , ländern nur

at .rerden . .,>Begteuer aUerortcn die wetigehettdste Unter
•ft ll: 1 de , Miltiältden saitdeu , dun ithrrall die Freude stder
>ie reimen Speudeti n  ettttuglicht haben , teilten Soldaten leer
a . , gehen zu lasse-u .ft war . Herzlichster Dank wurde oon Mb
.irren unb Mitnnsrtzt den Brgieilern att,gelproa,ett.

Langgasse so zwischen zwei Wage » gepreßt . dost er schwere Der
lesinnoen davonlrng.

— Königliches Ihealrr.  Bielsachen Wütthhen et» ,
sprechend , findet am Samotag . den 2. Januar 1913, anstelle oon
„llnöliie " eine Wiederholung de, Märche -nlpiel , „Rheinzatibet'
oder ..Im Banne der Lorelei " , oon W Elobi -s . Muftt oon Arthur
Rather . Hit Aden , ü! zu Schauspielpreilen statt . Die Barstellang
begittt » bereit , um ti Uhr . Die für ..Undine " gelösten Eintritt,
turteir behalten and ) (ür „Rhemzauber " Bültigteit . Der Dtslerenz-
betrag wird an der Basse zurückerskatlet.

— Rittmeister A. Rette , der auch hier bcfaniite Starter , ist
unweit de, Argonttentvalde , aus einem Beiänderitt beim Nehtueti
eine , Hindernisse , mit dem Bierde gestürzt und hat dabet einen
Rtppenbruch und eine Behirnirlchtttteruttg davongeiragen . aber den
Ritt trag gebtadieuer Rippe zu Ende geführt.

VUbel. In der legten Wad )« wurden i- einer Baumschnl-
eiwa SOO jttngo Iitnnenbäumc abgebrochen und gestohlen . Die
Täter lonnten bisher nicht ermittelt werden.

Bad Homburg . Die jlaiseetn liest der Saalburgwit . tn , Feau
.stnnge , zu Wethnaehicn eine prächtige Tafle am dem Bilde de,
Kaiser , und der Inschrlsl : ,.« u» der grasten Ichweren Zeit 1914"
nberre !d>en.

fillcrici aus dar Umgegend.
Jtialr .v Eine ICOil Zentner schwere « aggermasihine wurde

gestern tturhntittag hter durch den gewatttget , Lrurmwind tu dett
genolleu . Die der ^ >rma Minthe da !,rer gehörige Ma¬

schine war ,o. . e-l ■: ou Biebrich nach ogm l̂ idincn b'iheimner ncr^
i.,rächt worben , um vor Düsu iiu sreiett «ctroiu zum Bag¬
gern verankert y.i werden . Uieim Beidrehen erfahre ein getvaltiger
Windsloh die UmmUmjnuttion des Ctevators und schleuderte diese \
in den Strom diuein . so dasj jetzt die gnn ;e Maschine rnit kieloben
gerichtetem Unterbau <jiicr Im tzahrwaiier Ueg». Zur Hebung der
Maschine (rjui em gewaltiger Kranen ver^Ruti -uss'schen Werst l; iir |
ein . Die aus dem Banger bt finblUljcn Schisser retteten sich durch
Uebcrspringen in die Viettunk - tahne.

On d- r liemigen Lti .ung der S r a d l oe ra r d n et c n
wurden für eine ch. ndenb  u r g \ p e n d e 10 CI) j Mart cinftünmig
bewilligt . Die Spende wird dem Ofrlrcere . dae. in Nnszland kämpft,
zuo.nte kommen . — Die Stadt Wiesbaden hatte bekanntlich mit
dem Ministerium der Finanzen , Abteilung jur Forstwesen , in Ver¬
handlung gestanden , wegen Pachtung eines Platzes am Wald
Uhlerbc .ni zur 'Ablagerung des Müll . Die Liadr Wiesbaden hat
jetzt, wie das Ministerium der Stadt Mainz mitteilt , diesen Plan
falten lassen. - Zum Schlüsse der oiscnilichcn Sitzung gab der

-vrunri 'n ■ Oberbürgermeister einen kurzen Uebabluf über d'.e Gkichaile der
knachwiefte ^ de I Stadt im abgelausencn Jahre und dn- Cinw .rtung des Krieges an

^ I die verschiedenen städtischen Verwalmn -j .-zweige . Besonders h.-.l
nur I die Volksschule gelitten , indem nicht wertiger als 90 Lehrer zu.

vemtfcht« .
wenn wir mri &brot und » nchen. fo wie wir e» bisher gewohnt

waren , weiter eilen , wird unser Borrat ° n W ' lzrn höchsten» noch
bi , jum Avril reiihen . Früher wurde unser deutscher WeiMvor-
rat durch eine Zulnhr van etwa 40 Millionen Zentner au » dem
Auslände ergäntt , van Meter Znsnht sind wir setzt adgesihnlilett.
Es beistt atio . sich bei Zeiten daran zu gewoimett , nur Roggendroi
zu essen. Die , ist s-.e gesititde and Iräiiigt Menscheit nicht schwer,
für schwache und Ir .inte ober umso schwerer . Dorum ist e. Sie
Pflicht jede, gesunden Mettsche » . jd,an jejzt auf Weißbrot und
Studien zu verzichten , damit da , Weizenmehl lue die. die es nur
sehr schwer entbehren kvtmen . länger reich!, tfs gesternt sich auch
nicht , hast wir uns hier in Fest !ud,en . Stallen . Psattnelttchin , seinen
«admaten usw . gütlich -.tu , während die Blute unserer Nattv .i
drauften im bitttiaen Ringen steht und den grostien En dehnmgen
ansgeseul ist. Wir müßte, -, uns schämen , wenn wir rtiajt einmal
ein (o Heines und unbebeutenbes Opfer ztt bringen vermochten.
Weihnad )ten ist vorüber und es sind gewaltige Mengen von Wet-
zenmehl zu Kud,en verwendet nwrden . Damit lei es aber ge-
nug . Bon jetzt aä gehört kein Kuchen mehr in ein deultches chan,.
Bestätigt diese Besinnung auch schon zu Renjahrl

las

Zn <*« 6-btfAfS tjius gehört
fn di |«2 3 it Kin H«c)cn

GestemUcher Wetterdienst.
Roraii » Nch >Uch «SN,er « na  für die Mett oont Aden»

oe* 81 Drzeinber bis nun nddiffn Abend,
Bedeckt, zestmciie Regenlälle . wärmer , liidwestliche Wind «.

«htsinwafierstand.
Biebrich : Mittags 1.73 Mir ij,21 Mtr

HT  Thealer -S

. .. Volksschule gelitten.
Fahne einbirulett wurden . Ban den Sch,
2 Bezirlskom -ttisare eingezogen. Bon de.
bi , sigt 50 Prozent de, Personals in das

lauen wurden 66 und
Strastenbahn ntusttat

Feld.

und die-

Attgensdieiit von i« n,geziichne !en
Lu,Innung der Trth , sowie l
e, linieren Leuten sich
neu WaUsnchen — litt

portfilbri
. und hoslnungsjeeudlgen

davon ttdet zeugen zu -kännen , dost
iichts frl.lt . Bvrnel,milch sind im aUgemel-

_.v. .. vlttsnahnie van ettiimpjen , die immer be.
gehrt werden — üohlicher Menge vorhanden , dagegen besteh!
„ach wie vor grohsttdiirage nach Decken. Länlern . Teppichen
usw ., für Schützeng » geeignet . Solide Stiesel und Oiattsschuhe,
let.tere a er nur inil . it Sohlen , sind ehensaUs begehr !. Llcht-
spender jrder Art ' erwüttschl . E ' sas,batt .-rten stir eielirtsche
Titichet'.latttpen komstieht genug gestistet werden . EnhUch sind
et beten Taschen - utthndtücktee. Siahrtnigsmiltel wie .fiaserslotten.
Brünlern , gedörlesh . Zwieback und Keks , sowie als Lelestosj
Rellameheslchen , dtechi tutt . rznbringen lind . Auch der Wunsch
nerf) Mllsttlrgesattgsjrn wurde giausteei . Aste solche Begen-
stäitde werdet , oon Abnohmeftell « fl , hsbberlchftraste 59 »IN
Ltid -Bahithose . als ititizige». du- von ber sickllerl. Regierung be-
rus .-n Ist. den Trust 1«, Felde jeetwtUtge Baben zuznltthren,
g rtte enigegeagenotsi.

• Den E 1>- s e i r n von Feldpost bliesen  usw . te!
len mir hierdurch nutzst die Zesttntgen angewiesett worden sind,
alle Feidposlbrleje var Berössrtttilchuttg res! der Zettine zu nn-
terbrri .en . Die Bertllichnag lau » daher , fiotern sie von ber
Zet ' smstelle nicht gatchee ttsUweij« untersagt wird , nicht sofort,
sandten erst nach Abi einiger Zeit ersolgen

Lerlitngera der BerjährnngSi r tstrtt.  Der
Lüttwock ) abend erschtie „Retchsattzeigcr " teilt eine Berordttung
he, B -ntdesrats mit . Ntesee dahin erlassen Hai, Haft die noch nicht
r , tjälntcn in den Sü6, 197 de» BürgerUchen Besetz!, uche, de.
zeichneten Anistrüche j voe dem Sckilust de, Jahre , 1915 vee-
,ähren . Dadurch Ist Periadrangssrlsl um ein Jahr verlnngeri.
Rach 8 19« versühren swet Jahren ivom Schlust des Jahres ab
qercchna . in de!» die Ideeung entstanden Isis, zum Bellpiet die
Forderungen a » Kansh . oZandwetlee und gabrikanien für .Cie.
fcriinn von Waren adslnsjührnng von Arbeiten , der Ba ' twirte
für Rahrnng und Brleung . der gewerblichen Arbeiter und der
Angestellten , der Tagelzer , des Befinde, , der oiandarbetler we¬
gen de, Lohn,, , der Leerren wegen de, Lehrgeldes , der Aer .zte,
Zahü -Itzle , ozehantmen -ihre Dienstieistungm . der NechtsanwsiUe
Ul.d Adln re, der Za .ze. nd L .tchverslättdigt n wegen Ihrer Be-
bühren und 2in, !agai . >e deiorltgen Lnlp -.niche würden , wenn
sie tut I .hee ILü ! eutstzen lind , mit Ld -i, ft des Jahres 1914
verjähre ». Durch die Bednung ist oie Brrjährungsieist di , zum
Schlaft de, Jahres 1913 »eilt. Rach S ' 97 des Bürgerlichen Be<
setzbvd.e, rersnhre » in t Jahren die Ansprüche aus Rückstände
van Zinsen seinsdiiiestsidtie . .

ans Sieuti' ii,
Pochtzstisen ) sowie die Air«

und dcr-
iicllii-ts - und.
Ahgsietsluttgen , Besaldimgen

von
sprüihe
gleichen.

" chandttid - er s unsere Kampier im Felde.
Unsere Trappen sind bi-thwtt tiandtsicheni nach tudtt planmäßig
dUBiirüstet ward «» . Mt »r Ehes de, gi -idlnnitätswesens vom
Brosten chattpignaeiiir nuu . ist e, erwünscht , daß du- Liede,-
tätigkiit i .tclt auf diese» e.navchsgcgensiitnd auogededitt wird.
Man virmcid » sedod) zu ste und schwere Ozandlücher und sende
kein Frotticrzeui . be. Zwtahig ers.hechen kleine Gersteniant-
haitdltldter , 89 Z -tttsltzeiee,g nab !!it Zentimeter breit , die sieh
bequem un Toentstee veepa, tasten . Lztende » nehmen entgegen
die 1-etet .niäegedine » Avnaestillen stir see.willige Liii -esgaben . I Inseln geeetti -I haben,
sowie da , .Ventrnl -Bepot I Lnhesgavea . Berlin W . 39, Aus - |
sieil-atgohallc am Zoo.

wicsbuben . Der ....Rqtische Aiehhüttdlerverelti " stielt am
Mittwoch im Lchiackn- und „,hos seine aedenllidie Beneral-
versa  in in I u n g ob . Ütuwrn vorn Borsitzende » Isaak Kahn
iBtebrid, ) eislattelen Jahee -.rjcht sei folgendes hervoegestoben
Das obgelansene Iahe war „ ge de, .Kriege , sür den Biehhait
delsstanit ein wenig befeieditdes . Auch die Beißel de, Biest
ständlee, . die Maul - und Kbnlendie . iutl dem Jjnnbel gewollig
zugesezzl sa daß er immer wir und wieder erklären muh : Ruf
die Slnlllnnlrnlle bei dem Zier kann zur ersolgreichen Be-
küinplnng der Settckie führen , tpr Magistrat ber Stabt Hochheid,
a zhi. hat ans die Beschwerde , Verein , hin wegen der liberal,,
biiledi ’. :» darllgen Mitrllplalzvhllttlsse ertlör !, daß bi , zum Hod>-
I). tuet- Mdrk 1915 der Btehha , über einen nt» feilem Unter
grtutd versehenen Marktplatz veaen könne . Es wurde deschlosien.
bei hem Maglslrat der Slabt (esbaöen zu beantragen , Markt¬
tage . die aus Israestsische sieiertasollen . zu verlegen , und bei Auo-
brudz der Maul - und Klauenseu aus dein Schlachl - und Blehhos
den Markt sewells am Elnganfrs Hofes abzichosten . Sodann
soll dos Kreisamt Mainz ersudwerden , zu aestalten , bei Herr-
sdtettder Moui und Klauenseuchsfelluled nach dem Wiesbadener >
Schladzihos durdz Mainz -Hasiel ' treibe «.

«eurltr Wadiridbtcn.
DcvddicuDIal

holländische llnlroort aus « Bische« usstreuungen.
WB na. Amsterdam,  81 . Drzrmbrr . Begeniiber einem

Arllkel der . Time »", in dem über deutsdie Minen actlagt wird,
sthreibt ber „Nieuwe Rotterdamsch« (iourant ": Vergißt bas Llatü
dost die englische Admiralität selbst bekannt gegeben hat. dost sie ln,
siidllchen Teil der Nordsee ein breites Mittenseid li-gle , das dld,t
an dl» nlederländtfd) belgisdze Küste grenzl und bis dicht an tiic
englische heranreichl ? Man weih , dost von gut 80 Minen , die vor
einiger Zelt an der niederländischen Küste angetrieben würben,
etwa rin halbe» Dutzend sranzöslscher Herkunft — von einer konnte
e» nicht sestzestelll werden — und die übrigen englische waren.

Au» den heutigen veettner MorgenbläNer«.
sPrtoaNelegramme .)

Berlin.  Die Kaiserin stni nach Lrm „Berliner Tagi -diait"
in ihrer Fürsorge s,:r die im Pvt »damer Orangerie -Lazarett unter-
gebrachten Verwundeten m-tterbing » bestimmt , dost densenigec
Kriegern , denen Ihr Zustand noch nicht eine selbslnndtge Davegung
leftnttct , zwelmnl in der Wock>e Hosequipagen zur Durchfahrt dutch
>ctiPark und die Stadt zur Bersügtntg gestellt werden.

Berti » . Au » Anlaß de, Jahreswedifel , haben der Ma¬
gistrat und die Ttadtverordneten von Berlin an den Kaiser solgat-
de, Teligrantm gerichtet ! Etv . Masesiüt dringt die Lande , und
Reiedsl -auplstadt ihre trcnesten . au , dem Herzen lommendi -n Brüste
und Witnsd ).- in , Feld . Wo , immer da , neue Jahr midi gewähren
unb dtiferleiten mag . uns so!! e, stark und bereit finden , mit unte¬
rem Kaiser durch jede, Wctii -r hmdurchzttgehen . In tapserem Ion
und sesti-tn Beharren wird , sa vertrauen wie . de, Vaterlandes
Größe entporwachsen.

Berlin.  In Hagenau im Eilast ist gesiern ein Transporl
von etwa 129 Bearntensratten und Kindern aus Ailnutnftcrol ein-
gcfvoffcit . At» 4. Dezember wate » sie von den Fcatt .zvsen naeiz
Beist r . und von dar ! nad> Besaneon gebrad )! worden , wo sie lüt:
gere Zeit be! schiechtee Beepllegtmg zttbrtngen muszteit . Ueber Gens
rmirtcn sie dam , und) Hagenau übergesuhet.

!3 erlitt.  Wie dem „Berliner Iitgeilali " Uber Kopettbagett
au . Pari » gi-trteldt-l wird , war ganz Fiattdertt während der letzlett
Tage ln einen beinahe nitdurchdringltdzen Nebel gehül !!, der jede
kriegerische Lper -tttott tmittägltch ntachie.

Berlin  Folgende , Lob der detttsd>en Mllstäroenvalttittg
mitd dem ..Berittter Lvialan .zePer " au , Betts twermittelt : Nord
sranzöstschi' Notabein hätten bektindet . hast die deutsche Miliinever-

altung in den ihr utttetstehenden Städten toUtmnmou einwand

Koni,sich «, Theater in wle - baden.
verössentlichung ohne Bewähr einer eoevll . Abänderung der

Vorstellung.
Dan - erötaa . 81 Dezt -m'-e-r . tt Ubt Tue ftaibdit -it wen -äcllbronn.

-tetoUsoreite .) li-nbe Otto:-. 9 - Hbr . . . . . . - .
vu -itai . t . Januar . 7 ittn . ;' l* '- . ••' .dtich  vvn f.-omburg.

Santotao . 2. Jattttar . 7 Uttr - " odttte.
Residenz -Thealer ln Wiesbaden.

Donnerstag . 81 Tnein -ev ! tliir , Ins eifevne Sfrctu ; Fn Etvll .-
Kta .tr nach der « re .. . ' . . . .. . ^ * fMI(  ^

mit dem
mn t'.Urulieii . ..
Hv ' szum't ivaU' ^ Vreisv - r

.vWUflfl. t. ^ nmuiVe u*rcDm ' : ;
Pt eise . aben >.e 7 Nb r . Die < - >

«anuiir . 7 Nb . . 'cc :-*
Ztttumr . niulmt . .4 lliiv.

.. v., v». s Uuv# :tt"N l'urnm,,
Wnuinn 4 x̂ mtauv. 7JUi :'. T i’V*-i*«m;
Diens »u,t 7i. . zai .ua r . 7 U 'u‘. ^ - U'1

c muf tag,
iunutrt « . •

a mit o m Ttuumci.

.UM !, l' ik'N 'Nttzle : üiol
1• t »r . i ' u* fi' rtuifctic Allvnc.
•vima
. li:ma ; Hoigunft.

1' itt wvcii. «. ,wmrar . tiitct).’
InuuÄc « . kleine •l ' von - . m*yo?

roimei '&tan - 7. gamnir , » lli )i *' 1 1
>rr »t «g 8. x̂ auuar . x UOv . ^ ' -

fturh .iufc m {Djf rUaCfn
^re tnfl , 1. »'ii; uar : 4 :;uh s ll -t '. Vtbou*ouicutv ■iloiiiot beö

.HiivnvrtuMH' rv . , , , . . . .. . . . ~
2rtnu ' tnn . -! oiuiunv : -1 K s UOv: »IbvM '.e'.nem . .äU.izen de.

5tarorrbe >tez 'S.
Mainzer Stübill ;ee.ter.

Donnerstatt . 8t ? ezetnbt -r . Hatuet und Bretel : Ballett.
Freit ' .« , t ,’iamur , ttartmt . Duo tarnen - Lchttetderiemt

Wie einst tu , Mat
»atne -iag . 2. Fattttar , Wie bis alten lummen.

; abend»

&fijeigeu»£ ci»

Kfkc Hathau #ftr u,
\V ;l*e !iti>a !iUtf«, —

frei arbeite , die Drdnuug ohne Lchttane auirecht erhalte und ^ für
die Nahrunczsmittelzufubr die Schw .eris,leiten i,efeitis,e. Die Pari¬
er Presse sucht sich um diese unauißeforbert abgezzebenen beaent-
jenten Erklärungen he»umzudrücken.

Lerli  n . Sechs Osfi- iere und 13 Mann des kleinen deutschen
Kreuzers ..Leipzig " soll, wie aus Aalparaiio gemeldet wird , der
engN'che Kreuzer . Giasgow " in der Schlacht bei den Falkland »'

Die Geretteten seien nach England unter'
wegs.

Berlin.  Nach einer Meldung des Amsterdamer Courant
sind in ; Monat Dezember 10 eugli ' che Vwiidelsschiise aus der ^ ^ )rt
v '.n'. der ciii 'iui* ui 'd an der umerikaiü ĉhen Slüftc ifi« überfällig
qnr .clict u .mtcu . Cs besteht die AnnahmL das, sie von feindlichen
Hilfstreuzern in den Grund gebohrt wurden.

Berlin.  Domkapitular Alexander Schnütgen in Köln , dessen
Tod zzcmelde» worden war . iü laut „Berliner Tageblatt " schwer
eckranU . D>e Ic^icn zitachrichten bringen aber die erfreuliche Kunde,
da ^ der berühmte Knnstsannnl - r incht srin -n Leiden erlegen ist.
sondern sich auf dem Wege der Besserung befindet.

Berlin.  Im Nürnberger GemelndekoNeginm ging die crstc
Vorstandostelle aus den sozialdemokratischen Landtagsztbgeordnereu
Dorn über.

(Jnion - TlBetSftei-
Sntzer Dolfitcg. 25 Pft). aut tU n plützfN 25 plg.

Der bole Imcvcttanle Faadsiitn:
IßT  Retten und JaflJcn durch Ut:ifrt

tu 4 Akten, fetttute.- arotti , ütiioeoflvnmni . •
_ « b Reutibr : « cubev rciefttu -Sdilti .tev —

tn ;r verhäirtziitivoUc Ldikrichmuü ""ML
tu tt Akt tt- futolc nette , Bito n arantttt.

Ci kt t ü-  Biogcaph.
Vmch Vu!v »dampfu;«ö KüydrctjCü

(.y ä '.tt " Schlag , v Irf- ‘.’xk ’Ufviertel OÜ .1 Akte».

M M h.o-". n^ tin 'la . Drama
Dev N,u >sie ttrie -ifsberichk usw

M, -aen >n 3 Hör Kt d- t B ' - 'ahr nn *ibe.
Morgen ( Sicujahrotetsi ) voe, nachm . 4 —12 Uhr

Konzert
ES leistet frcutiOlittiit «tit 2363

Zoh. tDdnmann.
«intritt frei . Kinder haben feinen Zutritt.

Wes jlänzt Is es; f & ae ss goldhj und rh,
Wes wirds: *M um  JfMera e:.rfrem
Wes stärkst dieS&tcstte*. die Kneten aüfia.
Wirte cercs:M)
des isl Sitte's. S:in\

Verwund,1

m ..Kreuz.^fonnla “ !/ »| £Ma?!:cn
•ul Orteten, Karten i:r,w. « - •



Ara 38 da. Mts verschied der President des Aubichtsrstes
unserer Genossenschaft

Herr Bürgermeister a, v.

August Wolff
Mitglied des hohen Hauses der Abgeordneten

in Biebrich am Rhein.

Wir verlieren in dem Verstorbenen einen wahren Freund und
FOrderrr unserer Organisation, dessen Angedenken wir stets in
hohen Ehren halten werden.

Wiesbaden, den 29. Dezember 1914. sota

Der Vorstand und Aufsichtsrat der
Genossenschaftsbank für Hessen -Nassau
eingetragene Genossenschaft mit beschrankter Haftpflicht

Statt besonderer Mitteilung.
Am 30. lfd. Mts. entschlief sanft in Mörfelden nach langem,

schwerem Leiden meine liebe Frau, unsere gute Mutter, Giossmutter,
Schwiegermutter, Schwester und Tante

rm Mine Beiter OBb.RoB
im 58 Lebensjahre. — Um stille Teilnahme bittet

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Peter Becker

Magistratt-Obersekretar a. D.
Biebrich, 31 Dezember 1914

Die Beerdigung findet tun am 2. Januar 191J, nachmittags S Uhr,
von der Leichenhalle de» hiesigen Friedhofes aus. *870

To des -Anzeige.
Allen Verwandten, Freunden und Bekannten die

schmerzlicheMitteilung, dass es Gott dem Allmächtigen
gefallen hat, unsere liebe gute Mutter, Schwiegermutter,
Groasrautter, Schwagerm und Tante

ft». Margaretha Gottfried Vv.
im Alter von 79 Jahren nach kurzem schwerem Leiden, versehen
mit den heiligen Sterbesakramenten, durch einen sanften Tod in die
Ewigkeit abzurufen. — Mit der Bitte um stille Teilnahme.

Die trauernden Hinterbliebenen:
Georg Bracho. Frau. Familie Rand.

Biebrich, Wiesbadener Str 3, I„ den 30. Dezember 1914.

Die Beardigang findet Freitag , den 1 Jenner 19IS um I Uhr nachmittags , von der
LeieheitbaU» des htesleeu Friedhofes aus statt.

Nachruf.
Am Kilt  vertu rb in Biebrich der

LI.

knMlISl WMII
im Alter von 70 Jahren.

Seinen Heimgang betrauern nicht nur eeine
Angehörigen, erudern auch eeine MitM' ger , durch
deren Vertrauen er zu vielen wichtigen Ehren¬
ämtern herulen war.

Dem Krriaautsrhuase des Landkreises Wies¬
baden gehört er »eit Einführung der Krrieordnung
an und aeit einer Reihe von Jahren » er er euch
Kreisugaabgeordnewr u Kreiadep.it erter . Wahrend
mehrenr Iegi -Iaiu.p. rioden vertrat er im Francs
Abgrordnetenhause den Wahlkreil Wiesbaden
Ho. h«t Er war lernrr Md. iied verschiedener
Kreiskommisaionen und bekleidete mehrere Aemti r
in der kn c liehen Seih -t Verwaltung. Beaond rs
eitrig war er auf dem Gebiete nee Genossei.schalts-
wesens und der eozulen Wo ' Iia' rtsullege tätig.

Ausgestattet m l h- rvor -ag . ndra geistigen Fa-
higki iteit und praktischem Wissen , h. t . r in a len
Stellungen bis an sein L-h- n-e, de erfolge ich tör
das aiigentrme Wohl g- wirkt Die Kreisei, ge-

i schulden ihm hierfbr unverge ßlichen Denk.
Ehre seinem Andenken!fiflia

Wiesbaden , den N . Dezember 1414.

Der Königliche Landrat.
v. Helmburg.

Am Dienstag mitteg verschied inlog - « nee
Unglö, kefalla mein lieber Mann, unser trt usorge der
Vater , IN, in guter Sohn, unser Bruder, Schwagerund Onkel.

hrr Jakob Fuhrmann
im Alter von M Jahren . •

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

hü FlIBipMl FltrSM geh Dautenheimer

Biebrich, den RI Dezember 1914.
Frankfurter Str . S7.

Die Beerdigung findet Freitag nachn itt. g 8 Uhr
t der Leichenhalle des Kesienr Frteekeh»

BHiuit- bi morn.
St MniStigt snsnnktiMMRnm

für Me flinker der ftomerohen finket am Bteniabröta «,
»achMUtagO 4 Ufte , im Waftbau » . Zum Üamm * statt

Dft Vorstand.

tf Zur Traube"

Turnverein
Biebrich

gegr . 1846.

Auch im vergangenen
Monat hat unter Verein
die schmerzliche Kunde
vom Heldentod eines

lieben und tätigen Mitgliedes, des Kriegs¬
freiwilligen

Vlkiln Gail
erhalten. Sein Andenken werden wir in
Ehren halten.

Der Vorstand.

MiztMtoirtai hitr. die 6i«richtni md
du Betrittm  fiicrdnKkvorrifhtoiBt«

(«4M 10 Ws.) kat atmeten
GN* k»0<wl kfT Birkrfcher SagcsMR

M. T,—nwi-
■ebrioh

|tp.HHJv.r«M.
Zwecks gemeinsamen Oe-

kenfent unserer im Felde
stehend. Mitglieder kommen
wir am NeujatzeataB,
*M »k4 8 Uhr int oberen
Beinen Sälchen zusammen
unk laben unsere Mitglieder
mit Familie beglichst ein.

Oer Bsttszk,
, k *l «el in Flaschen, ver¬
schiedene O >öhen, Rt »M,
Me»k.ZwetschenbranNtw.
SttUre u. sanft. Spiritualen
billigst bei

Kduhard Zindors.
Riechtrake I » .

2R9

Allen Gästen, Bekannten. Freunden und Sönnern
zu« Zahn,Wechsel Sic

herzlichsten Slückwünsche.
Zoh welnmann.

IS ! Müt ftn
vormittag» 8—4t unk tte» .
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SMlIm ililillli
gesucht. 2,71

W«t amtekener « trabe 97.

SlinMlNktttnft
•gronl . naturrein , ausgewogenWk. 1 Fit m. •rciacr.
* DUlkeubr «. l . l.

die herzlichsten Glückwünsche
zum Jahreswechsel!

Qr. lohnu ss
Ul : m  Mnma

BokntmtL ttaafukr-ttmemetmer eon BttbrMk-CU
«iebrlch-Weft und « heinbahnhes.

»um l aufm.
, ake 9.

lA ^sSn» er* « !!' « e?!er9 ''b!llia
«artenktatze9. ' »

Unser« wetten Kundschaft

die herzlichsten Glückwünsche
zum Bf mr  Jahre!
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